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GRUSSWORT 
 

 
Es ist Frühling 
Die Vögel tun's 
Die Bienen tun's 
Die Schmetterlinge tun's 
Ich möchte auch 
aber ich kann 
nicht fliegen! 
 
Liebe Freunde unserer Brücke! 
 
Die Temperaturen werden angenehmer, die Tage gefühlt länger. 
Mehr Licht. Mehr Farben in der Natur und auch zu Hause kommt 
durch die Frühlingsdeko eine positivere Stimmung auf. 
Wenn da nur diese Pandemie nicht wäre. Kontaktbeschränkungen, 
gewisse Ängste vor diesem Virus. Immer in der Hoffnung, dass es 
Freunde, Bekannte, die Familie und auch jeden Einzelnen von uns 
nicht erwischt. 
Meine Zuversicht, dass sich diesen Sommer Besserung ergibt, ist 
da. Dass wir uns wieder treffen können, miteinander Spaß und 
Freude haben.  
Vertrauen wir darauf, dass diese Zuversicht Wirklichkeit wird! 
 
Fliegen wollen. 
Unsere vorsichtigen Versuche, erste Termine wieder zu planen und 
auszuschreiben, sollen ein Zeichen in diese Richtung sein. 
Freuen wir uns darauf! Und weil alles momentan (und eigentlich ja 
immer) unter dem Vorbehalt steht, dass es doch wieder anders lau-
fen muss oder gar nicht geht, gilt bei allem Geplanten: Bitte vor dem 
jeweiligen Termin bei uns informieren, ob und wie er stattfinden 
kann. 
 
Ich wünsche uns allen bis dahin eine gute Zeit. 
Bleibt gesund! 
 
Euer Kurt Pfeiffer 
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NACHRICHTEN VOM KASSIER 
 
Nun leben wir schon 1 Jahr mit dem Virus und wir wissen nicht wie 
es weiter geht. Das letzte Jahr war geprägt von vielen Einschrän-
kungen für Die Brücke. Viele Veranstaltungen konnten nicht stattfin-
den. Einige konnten wir dennoch durchführen. Trotzdem haben un-
sere Mitglieder und Gönner zu uns gehalten. Wenn ich im Dezem-
ber die Buchhaltung erledige, werde ich oft nachdenklich und dank-
bar. Da wird eine monatliche Spende von 5 €, die schon jahrelang 
bei uns ankommt, plötzlich auf 6 € erhöht. Da kommt eine große 
Spende eines Unternehmens. Viele Einzelpersonen denken an uns. 
Manche jährlich auch mit großzügigen Beträgen. So konnte der Jah-
resabschluss mit einem leichten Plus von 1780 € verbucht werden 
und wir konnten noch etwas auf die hohe Kante legen. Also sind wir 
gut gerüstet für dieses Jahr. Hoffen wir, dass wir in diesem Jahr 
wieder mehr mit unseren Leuten veranstalten und durchführen kön-
nen. Im Namen der Brücke: Vielen herzlichen Dank allen die hierzu 
beigetragen haben! 
 
Der diesjährige Beitragseinzug erfolgt im letzten Drittel des April. 
Diejenigen, die nicht am Einzugsverfahren teilnehmen, bitte ich um 
Überweisung ihres Mitgliedsbeitrages. Der Mitgliedsbeitrag kann 
wie die Spenden als Sonderausgaben bei der Steuer geltend ge-
macht werden. Für Spenden übers Jahr bis 200 € benötigt der Fis-
kus keine Spendenbescheinigung. Hier genügt ein einfacher Nach-
weis, z.B. Kopie des Kontoauszuges bzw. Überweisungsbeleges. 
Spendenbescheinigungen stellen wir unaufgefordert ab 100 € in den 
ersten Januartagen 2022 als Sammelbescheinigung aus. 
 
Wir sind zuversichtlich, dass in diesem Jahr wieder eine Mitglieder-
versammlung stattfinden kann. Hier werden die Jahresabschlüsse 
von 2019 und 2020 ausführlich erläutert. Fragen sind erlaubt! Ich 
lade alle interessierten Mitglieder dazu ein und würde mich freuen, 
möglichst viele begrüßen zu dürfen. 

Alfred Deuschle, Kassier 
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
 

Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung 
des „Die Brücke e.V. Verein für Menschen am Rande“ 
am 24.7.2021 um 14.00 Uhr in der „Brücke“, Büchsenstr. 35, 
Stuttgart 
 

Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Geistlicher Impuls 
3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
4. Kassenbericht 
5. Entlastung Vorstand und Kassier 
6. Wahlen 
7. Verschiedenes 

 

Anschließend gemütliches Beisammensein 
 
 

Anträge zu Punkt 7 Verschiedenes oder zu anderen Tagesord-
nungspunkten bitte bis zum 9.7.2021 beim Vorstand einreichen. 
 

Kurt Pfeiffer, 1. Vorsitzender 
 

AUS DER BRÜCKE - ZU RALFS TITELBILD 
 

Unser ganzes Erleben aus dem letzten Jahr heraus: 
Wie Schatten. Vieles im Dunkeln. Vielschichtig.  
Die Menschheitsfamilie wartet. Auch die Tiere. Alle Geschöpfe.  
So vieles ist nicht (mehr) in seiner gewohnten Ordnung. 
Begleitende Gefühle: Bedrohung. Unsicherheit. Trauerwut. 
Tod. Sterben. Leiden. Schmerz. 
Das Lebendige wie entzogen. Verborgen. Nachtwesen: Gürteltier 
und Fledermaus – man muss sie entdecken suchen. Tierisches. 
Instinktsicheres. Unter den gegebenen Umständen leben. Auch 
wenn es Zeiten gibt, wo es nur gerade so reicht zum Überleben. 
Aber: Es reicht! Die aufgehende Sonne… 
Endlich Licht! Sichtbar erst durch alles Schattenhafte. Gerade im 
Dunkeln erahnen wir das Licht. Richten uns neu auf das Lichte aus. 
Ausblick. Unser Blick weitet sich wieder. Hinaus aus Enge und Dun-
kelheit der Höhle. Wir ahnen, da ist immer noch mehr als alles Er-
schrecken und Befürchten. Wir leben doch! 
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Drei Tauben. Hoffnungsbringer des UNERGRÜNDLICHEN, von 
dem her uns alles kommt. 
Geheimnis. Eine Ahnung vom EWIGEN. 
Hab keine Angst! So sind all die Wege zum Leben nun mal. 
Der Morgenstern. Aufgegangen wieder für dich am Nachthimmel 
deines ganzen Erlebens. 
Hinaus! In die Bewegung. In die Welle. Ins Erahnen. LEBEN! Auch 
wenn es unbegreiflich bleibt, nicht zu kontrollieren, nicht zu begrei-
fen ist für uns in seiner Ganzheit mit dem Dunklen. 

Ralf und Uwe 
 

ZUM GEDENKEN 
 

Klaus Uschok + 
Dein Bänkle an der Tübingerstraße, die „Paule“ ohne dich – das 
kann ich mir noch gar nicht vorstellen, Klaus. Da ist doch seit Jahr-
zehnten dein Platz! 
Du, unser Bergmann aus dem „Pott“. Verbindlich. Treu. Solidarisch. 
Wochen können vergehen, in denen wir uns nicht nahe begegnen. 
Aber, wenn es zählt, bist du da! Kein Gedenktag, kein Weltaidstag 
ohne dich. Ohne großes Aufsehen seh‘ ich dich noch dastehen. Mit 
deinem Herz wie ein Bergwerk. Tiefgründig. Kernig. Eigenwillig. 
Weit. Hart im Nehmen. Weich im Durchfühlen. Zupackend. 
Der Uschi hast du die Küchenschränke aufgehängt. Und mit ihr die 
Sonntage verbracht und alle Tage, an denen das Gefühl von Ein-
samkeit und Verlorensein besonders stark war. Eine originelle 
Freundschaft habt ihr. Du bist ein Original! 
Die letzten Jahre hast du mehr die Ruhe gesucht. Das ungestörte 
Beisammensein, gern auch ohne Worte beieinandersitzend, die 
„Bild“ in der Hand und „ne Pulle Bier“. Immer achtsam. Viel Gelaber 
und Rechthaberei kannst du nicht leiden. Und dich zuzudröhnen, 
um es auszuhalten, ist nicht mehr dein Ding. Du hast gelernt, die 
Klarheit auch im Fühlen zu lieben! Auch wenn es schmerzhaft ist. 
Über dich selbst hast du da gestaunt und dich gefreut, dass das in 
dir nochmal so wird. 
Staunen über dich und dein ganzes Leben – so wünschen wir dir 
jetzt den HIMMEL.               Uwe 
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GEPLANTE TERMINE 2021 
 
 

Freizeit für Mütter, Kinder und Jugendliche, 25. - 29. Mai im Fe-
riendorf Tieringen. Anmeldung und Informationen bei Uwe Volkert. 
 
 
 

Internationaler Gedenktag für verstorbene Drogengebrauchen-
de am Mittwoch, 21. Juli 2021: 
- ab 11:30 Uhr auf dem Platz an der Leonhardskirche, Stuttgart Kundge-
bung und Begegnung mit der Lebenswelt drogengebrauchender Menschen 
in Stuttgart, Musik, Improvisationstheater ehemals abhängiger Menschen 
„Wilde Bühne“, Wortbeiträge 
- ca. 13 Uhr Stilles Gedenken in der Leonhardskirche, Luftballonstart 
- Anbringung der Blüten unseres Gedenkens am Gedenkbaum für die 
Stuttgarter Drogentoten auf dem Karlsplatz 
 
 
 

Mitgliederversammlung Brücke e.V., Samstag, 24.7. um 14 Uhr 
in der Brücke – siehe ausführliche Einladung hier im Rundbrief! 
 
 
 

CSD-Hocketse, Sonntag 1.8. Innenstadt Stuttgart - Nach Möglich-
keit nimmt Die Brücke wieder mit einem Gedenk- und Informations-
stand teil. Nähreres bei Alfred und Theo. Tel. 0 172 / 742 09 37 
 
 
 

- SOMMERPAUSE - 
Die Brücke bleibt geschlossen: 31.7. bis 22.8.2021 

 
 
 

Jahresausflug nach Bad Waldsee, 28./29.8. – Anmeldung + Infos 
in der Brücke 
 
 

Freizeit in Neckarelz, 18.–22.10. – Anmeldung+Infos in der Brücke 
 
 
 

Weiter ausgesetzt bleiben bis auf weiteres: 
Stammtisch im Ratskeller Ludwigsburg 
und Stammtisch im Ristorante Masaniello, Stuttgart 
 
 
 

Die Brücke e.V.,  
Büchsenstr. 35, 70174 Stuttgart, Tel.: 0711-295711 
www.die-brücke.org 
Email: bruecke-stuttgart@t-online.de,  
Bankverbindung: Landesbank BW,  
IBAN: DE81 6005 0101 0002 5445 57 / BIC: SOLADEST600 


